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Auf der diesjährigen European Conference 
on Social Work Education am Instituto Su-
perior de Serviço Social do Porto (ISSSP) 
und der Porto Business School in Porto hat 
sich der Fachbereich Sozialwesen mit ei-
nem Symposium präsentiert. Unter dem Ti-
tel „Democratisation as a learning Process 
in Social Work Education” haben Sabine 
Pfeffer, Martina Ritter, Monika Alisch und 
Daniela Weil Ansätze aus dem Fachbereich 
Sozialwesen vorgestellt, die auf innovative 
Weise dafür stehen, die Diversität der Stu-
dierenden Sozialer Arbeit in die Entwicklung 
des Studiums Sozialer Arbeit abzubilden.

Sicher ist, dass Studierende der Sozialen 
Arbeit divers sind: sie kommen aus bil-
dungsorientieren oder bildungsfernen Fa-
milien, mit verschiedenen kulturellen Her-
künften, unterschiedlicher Ausstattung mit 
kulturellem, ökonomischem und sozialem 
Kapital. Häufig fehlt Studierenden eine dif-
ferenzierte Perspektive auf die Stärkung 
der Adressat*innen und die Gestaltung von 
demokratischen Prozessen, um soziale 
Teilhabe zu stärken. Es braucht passen-
de methodische Wege, auch sie selbst als 
demokratische Subjekte darin zu stärken, 
ihre Interessen zu formulieren, für eigene 
Fragen mit differenzierten Argumenten ein-
zustehen und in demokratischen Prozessen 

zu platzieren. Die Idee ist, den Studierenden 
die Erfahrung des Empowerment in demo-
kratischer Partizipation zu bieten, so dass 
sie diese Erfahrungen zusammen mit den 
erworbenen Kompetenzen in Methoden, 
Reflexion und Argumentation in der Praxis 
Sozialer Arbeit einsetzen können.
Im Symposium wurden daher drei Projek-
te vorgestellt, die an der Hochschule Ful-
da mit Studierenden der Sozialen Arbeit 
durchgeführt werden bzw. deren Stärkung 
anvisieren. Daniela Weil und Sabine Pfeffer 
betonten in ihrem Beitrag „It‘s the difference 
that matters” und haben am Beispiel eines 
BA-Rechtsmoduls gezeigt, wie es gelingen 
kann, den Perspektivwechsel auf die Situa-
tion der Adressat*innen einzunehmen.  Das 
Projekt “MoBes – Monitoring, Coaching and 
anti-racist Engagement in regular Bachelor 
Programs of Social work” wurde von Mar-
tina Ritter als Chance eingeführt, Diskrimi-
nierungen und Rassismus als Erfahrungen 
im Studium diskursiv abzufangen. In dem 
Beitrag von Monika Alisch ging um die Mög-
lichkeiten, entlang individueller Lernverein-
barungen und basierend auf vorhandenen 
Kompetenzen die Studierenden in ihrem 
Studium bis zum Abschluss zu begleiten. 
Das Symposium wurde sehr gut nachge-
fragt und hat neue Kooperationsmöglichkei-
ten eröffnet.

Soziale Arbeit studieren – 
Herausforderungen von Demokratisierung

Symposium: Democratisation as a learning Process in Social Work Education

Alisch. Monika (2023): Soziale Altenarbeit 
in ländlichen Räumen. In: Heusinger, Jose-
fine; Poppe, Sarah; Reifert, M.A. (Hrsg.): Al-
tern in ländlichen Räumen. Sozialraumbezo-
gene Beiträge zur Altersforschung. Beiträge 
zur Sozialraumforschung, Bd. 26, Opladen 
et al.: Verlag Barbara Budrich, https://shop.
budrich.de/produkt/altern-inlaendlichen-
raeumen/ 

Boll, Astrid; Remsperger-Kehm, Regina 
(2023): Verletzendes Verhalten – was tun? 
In: KiTAZ – Kita-Zeitung für Mitarbeitende 
in katholischen Kindertageseinrichtungen 
in Trägerschaft gem. gGmbHs im Erzbistum 
Paderborn, Nr. 51/Juni 2023, 4–5. 
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Boll, Astrid; Remsperger-Kehm, Regi-
na (2023): Wenn Fachkräfte sich verletzend 
gegenüber Kindern verhalten. In: Das Lei-
tungsheft. Kindergarten heute, 2/2023, 4–6.

Donig, Simon; Eckl, Markus; Gassner, 
Sebastian; Rehbein, Malte (2023): Web 
archive analytics: Blind spots and silences in 
distant readings of the archived web. Digital 
Scholarship in the Humanities, S. 1–16.

Dorrance, Carmen; Dannenbeck, Cle-
mens (2023): Editorial zum Heft 3 /2023, 
Heftschwerpunkt: Frei eingereichte Beiträ-
ge zu Forschungsaktivitäten verschiedener 
Themenfelder, untersucht mit inklusionsori-
entiertem Fokus.

Dorrance, Carmen; Dannenbeck, Cle-
mens (2023): Editorial zum Heft 4 /2022, 
Heftschwerpunkt: Frei eingereichte Beiträ-
ge zu Forschungsaktivitäten verschiedener 
Themenfelder, untersucht mit inklusionsori-
entiertem Fokus.

Ertel, Florence; Donig, Simon; Eckl, 
Markus; Gassner, Sebastian; Göler, Da-
niel; Rehbein, Malte (2023): Using web 
archives for an explorative study of the web 
presence of German parties during the Eu-
ropean election 2019. Quality & Quantity.

Igelmann, Susanne (2023): Zur ganzheit-
lichen Betreuung im Bürgergeld-Gesetz. In: 
info also 3/2023, S. 102–107.

Jänsch, Marlene; Bauer Susanne (2023): 
„Gelingende Lehr-/Lerngestaltung in Blen-
ded Learning Studienkonzepten der Sozia-
len Arbeit mit HyFlex, HighTech, HighTouch“. 
In: „Building Bridges- Beziehungsarbeit im 
digitalen Raum gestalten. Ergebnisse des 
BediRa-Barcamps“, Nina Weimann-Sandig, 
Julia Kleppsch (Hg.), Schriftenreihe der ehs-
Forschung, Evangelische Hochschule Dres-
den, S. 28–36.

Ilker Ataç 
Präsentation und Diskussion der Hand-
lungsempfehlungen im Digitalen Fach-
gespräch 2023 „Leben in der Illegalität: 
Kommunale Handlungsspielräume für 
Menschen in der Illegalität“. 16.05.2023. 

Ilker Ataç
Präsentation des Papers “Differential inclu-
sion through access to the health care: a 
comparative European study on migrants 
with precarious status” im Rahmen des 
Workshops “Mapping the Internal Border 
– International Workshop”. Ruhr Universität 
Bochum, 11. – 12.05.2023

lker Ataç
Vortrag zum Thema „Inklusion von 
Migrant*innen mit prekärem Aufenthalts-
status in Grundlegenden Dienstleistungen 
(Gesundheit, Wohnen, Gewaltschutz)“ im 
Rahmen es 10. Vernetzungstreffens der 
WIR-Vielfaltszentren im Bereich Vielfaltsori-
entierte Öffnung von Kommunen | Vereinen 
| Verbänden. Fulda, 09.05.2023, 

Ilker Ataç
Beitrag im Panel „Postmigrantische ge-
sellschaftliche Praxis?! Kommunale Soli-
darität und Sozialpolitik“ im Rahmen des 
Interdisziplinären Workshops „Migration 
als Perspektive. Das „Postmigrantische“ in 
Wissensordnungen und gesellschaftlicher 
Praxis. Forschungsinstitut Gesellschaftli-
cher Zusammenhalt. Universität Konstanz, 
21.04.2023. 

Jens Vogler
„Arbeitsbeziehungen von Sozialarbeiten-
den und freiwillig Engagierten im Hand-
lungsfeld Migration“. Vortragsreihe zur 
Flüchtlingssozialarbeit der Landesfach-
stelle Flüchtlingssozialarbeit/Migrationsso-
zialarbeit in Sachsen. Evangelische Hoch-
schule Dresden, 15.06.2023

Jens Vogler
„Freiwilliges Engagement in Tätigkeitsfel-
dern Sozialen Arbeit – Institutioneller Wan-
del und handlungspraktische Herausfor-
derungen im Kontext von Zuwanderung“. 
Gastvortrag. Universität Kassel, 25.05.2023

Jonas Hufeisen
Möglichkeiten und Herausforderungen von 
Partizipation und aktiver Teilhabe an der 
Gesellschaft. Impulsvortrag bei der Podi-
ums- und Gruppendiskussion „Let’s talk 
– Mein Weg zur aktiven Teilhabe an der 
Gesellschaft“. Hochschule Fulda, Welcome 
In!, Fulda, 24.03.2023.

Jonas Hufeisen; Marlene Jänsch
Vielfalt und Integration auf dem Land. 
Workshop bei der Fachkonferenz Ländliche 
Räume der KLJB. Fulda, 07. – 08.07.2023.

Jonas Hufeisen; Marlene Jänsch
Kleine Städte, großes Engagement: Ent-
wicklung vernetzter Hilfestrukturen als 
Strategie zur Bewältigung aktueller demo-
graphischer Herausforderungen. Vortrag 
(zusammen mit Marlene Jänsch) beim Deut-
schen Kongress für Geografie (DKG’23). 
Frankfurt am Main, 19. – 23.09.2023.
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Markus Eckl
Geoinformation Systems (GIS) in Social 
Work. Potentials and Challenges for Soci-
al Work Research. 12th European Confe-
rence for Social Work Research. Mailand, 
14.04.2023.

Marlene Jänsch
Bedingungen institutionell organisierter 
Hilfe für hochaltrige Menschen aus der 
Perspektive von „Hilfepaar“-Gesprächen. 
Vortrag bei der Frühjahrstagung der Sekti-
on Alter(n) und Gesellschaft und der Deut-
schen Gesellschaft für Soziologie (DGS) 
zu Altersarmut, Altersdiskriminierung, Al-
terssicherung: soziale Ungleichheit im Ru-
hestand. Hochschule Neubrandenburg, 
12.05.2023

Martina Ritter
Anti-racist Monitoring in a diverse World: 
Democracy in University Every Day Life. 
Vortrag im Symposium “Democratisati-
on as a learning Process in Social Work 
Education”, European Conference on So-
cial Work Education “Diversity and Social 
Work Education: Building Bridges for Sus-
tainable Futures”, European Association of 
Schools of Social Work. Instituto Superior 
de Servico Social Do Porto. Portugal, 20. 
– 23.06.2023.

Monika Alisch
Democratized learning paths for working 
Social Work master‘s students. Vortrag im 
Symposium “Democratisation as a learning 

Process in Social Work Education”, Euro-
pean Conference on Social Work Educa-
tion “Diversity and Social Work Education: 
Building Bridges for Sustainable Futures”, 
European Association of Schools of Social 
Work. Instituto Superior de Servico Social 
Do Porto. Portugal, 20. – 23.06.2023.

Monika Alisch; Sabine Pfeffer; 
Martina Ritter; Daniela Weil
Origanisatorinnen und Hosts des Vortrags 
im Symposium “Democratisation as a lear-
ning Process in Social Work Education”, Eu-
ropean Conference on Social Work Educa-
tion “Diversity and Social Work Education: 
Building Bridges for Sustainable Futures”, 
European Association of Schools of Social 
Work. Instituto Superior de Servico Social 
Do Porto. Portugal, 20. – 23.06.2023.

Regina Remsperger-Kehm
Feinfühligkeit stärken – verletzendes Ver-
halten gemeinsam verhindern. Gem. mit 
Astrid Boll. Vortrag im Rahmen des Fach-
tags Kindertagesbetreuung „Eigentlich ist 
das nicht okay … Verantwortung. Positive 
Fehlerkultur. Selbstfürsorge.“ Bad Nau-
heim, 09.05.2023

Regina Remsperger-Kehm
Kinder achten! Gemeinsam verletzendes 
Verhalten verhindern. Gem. mit Astrid Boll. 
Vortrag im Rahmen des Didacta-Symposi-
ums zur frühkindlichen Bildung im Rahmen 
der Leipziger Buchmesse: Kinder schützen 
– Prävention hat viele Gesichter. Leipzig, 
28.04.2023

Regina Remsperger-Kehm
Wie werden Kinder vor übergriffigem Verhal-
ten geschützt? Hessenschau, 21.04.2023. 

Regina Remsperger-Kehm
Brennpunkt Kita – weil gutes Personal fehlt. 
HR-Info, Der Tag, 19.04.2023 sowie HR-2, 
Der Tag, 18.04.2023.

Sabine Lingenauber und 
Janina von Niebelschütz
Übergangsprozesse partizipativ und in-
klusiv gestalten. Vortrag im Rahmen des 
Fachtags „Bildungsqualität in Übergangs-
prozessen gemeinsam stärken“ der VHS 
Göttingen Osterode. Göttingen, 15.06.2023

Sabine Lingenauber und 
Janina von Niebelschütz
Kinder dokumentieren ihren Übergang von 
der Kindertageseinrichtung in die Grund-
schule im „Übergangsbuch“. Workshop im 
Rahmen des Fachtags „Bildungsqualität in 
Übergangsprozessen gemeinsam stärken“ 
der VHS Göttingen Osterode. Göttingen, 
15.06.2023

Sabine Lingenauber und 
Janina von Niebelschütz
Inklusion in reggioinspirierten Kinder-
tageseinrichtungen. Fachtag für die 
Mitarbeiter*innen der städtischen Kinder-
tageseinrichtungen in München. München, 
15.05.2023

Sabine Lingenauber und 
Janina von Niebelschütz
Partizipation der Kinder, Eltern und 
Mitarbeiter*innen in reggioinspirierter Kin-
dertageseinrichtungen. Fachtag für die 
Mitarbeiter*innen der städtischen Kinder-
tageseinrichtungen in München. München, 
12.05.2023

Sabine Pfeffer; Daniela Weil
It´s the difference that matters – differen-
tiated learning opportunities in law for BA 
Social Work students. Vortrag im Sympo-
sium “Democratisation as a learning Pro-
cess in Social Work Education”, European 
Conference on Social Work Education “Di-
versity and Social Work Education: Building 
Bridges for Sustainable Futures”, European 
Association of Schools of Social Work. Ins-
tituto Superior de Servico Social Do Porto. 
Portugal, 20. – 23.06.2023.

Susanne Bauer
„Experienced Involvement in socialpsych-
iatric supply of Germany: Challenges and 
Chances“ European Conference on Social 
Work Education (ECSWE) – Diversity and 
Social Work Education: Building Bridges for 
Sustainable Futures“ der European Associ-
ation of Schools of Social Work (EASSW). 
Porto, Portugal, 20. – 23.06.2023.


